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Stand der Vermögensauseinandersetzung zwischen den 
Städten Greiz und Zeulenroda-Triebes

Mit dem Thüringer Gesetz zur freiwilligen Neugliederung kreisangehö-
riger Gemeinden im Jahr 2012 vom 11. Dezember 2012 wurde die ehe-
malige Gemeinde Vogtländisches Oberland gemäß § 2 neu gegliedert. 
Die Ortsteile Arnsgrün (ohne die Gemarkung Eubenberg), Bernsgrün und 
Pöllwitz wurden in die Stadt Zeulenroda-Triebes eingegliedert.

Die Stadt Greiz ist Rechtsnachfolgerin der aufgelösten Gemeinde Vogt-
ländisches Oberland. Die Vermögensauseinandersetzung zwischen den 
Städten Greiz und Zeulenroda-Triebes sollte nach § 17 des erwähn-
ten Gesetzes bis zum Ablauf des 31. Dezember 2013 durch öffentlich-
rechtlichen Vertrag erfolgen. Bislang ist diesbezüglich nichts geschehen. 
Die beteiligten Kommunen unterliegen der Rechtsaufsicht des Landes.

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Wie ist der aktuelle Stand hinsichtlich der Vermögensauseinanderset-
zung zwischen den Städten Greiz und Zeulenroda-Triebes, welche 
laut § 17 des erwähnten Gesetzes bis zum Ablauf des 31. Dezember 
2013 durch öffentlich-rechtlichen Vertrag erfolgen sollte?

2.	 Welche Position vertritt die Landesregierung zu diesem Stand?

3.	 Welche Maßnahmen hat die Landesregierung ergriffen, damit die 
Vermögensauseinandersetzung entsprechend des Gesetzes erfolgt?

Skibbe

M ü n d l i c h e  A n f r a g e
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